
An die Bürgermeisterin

der Stadt Ennepetal

Frau Imke Heymann

Bismarckstraße 21

58256 Ennepetal

Aufstockung des Ordnungsdienstes als Sofortmaßnahme

Sehr geehrter Frau Bürgermeisterin,

die aktuelle Situation insbesondere in Milspe hat mittlerweile Zustände angenommen, die wir so 

nicht hinzunehmen bereit sind. Ruhestörung, Schlägereien, Vermüllung, Sachbeschädigung, 

Vandalismus und tätliche Angriffe machen vielen Menschen Angst.

Uns ist bewusst, dass uns als Kommune an vielen Stellen die Hände gebunden sind. In diesem 

Zusammenhang möchten wir Sie aber bitten, die bereits laufenden Gespräche mit dem Landrat und 

der Kreispolizeibehörde zu intensivieren, da wir vielen aktuellen Problemen nur mit Hilfe der Polizei 

wirksam begegnen können.

Angesichts Ihres heutigen Sachstandsberichts im Gespräch mit den Fraktionsvorsitzenden und stv. 

Bürgermeister*innen, sehen wir es als notwendig an, den Ordnungsdienst zu verstärken.

Wir würden daher darum bitten den Außendienst des Ordnungsdienstes umgehend mit zwei 

weiteren Vollzeitkräften (oder entsprechenden Teilzeitäquivalenten) zu verstärken. Dies geschieht 

vor dem Hintergrund, die Präsenz des kommunalen Ordnungsdienstes insb. in Milspe auch in den 

Abendstunden deutlich zu erhöhen, konsequent gegen Ordnungswidrigkeiten vorzugehen und wo 

möglich auch zur Anzeige zu bringen.

Wir stimmen Ihnen zu, dass dies nur ein erster Schritt sein kann und wir in kommunaler 

Zuständigkeit allein die aktuellen Probleme nicht lösen können - aber wir möchten gemeinsam mit 

der Verwaltung alle uns möglichen Maßnahmen ergreifen, damit sich die Ennepetalerinnen und 

Ennepetaler in jedem Stadtteil sicher fühlen können.

Mit freundlichen Grüßen

Volker Rauleff   SPD Fraktion
Daniel Heymann  CDU Fraktion
Kurt Bienert   Fraktion Bündnis 90 / Die Grünen
Daniel Böhler   FDP Fraktion
Rolf-Dieter Hüttebräuker FWE Fraktion
Diana Hunold-Heymann Fraktion Die Linke

Ennepetal, 18.09.2023
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